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Programm 

Donnerstag, 27. November 
 
12h45 Christoph Gusy Begrüßung durch den Prorektor der Universität Bielefeld 
 Helmut Willke Begrüßung durch den Sprecher des Graduiertenkollegs „Weltbegriffe 

und globale Strukturmuster“ 
 Mathias Albert Begrüßung durch den Geschäftsführenden Vorstand des  

„Instituts für Weltgesellschaft“ 
 
Einführung 
13h15 Rudolf Stichweh Einführung in die Tagungsthematik 
 
Die Welt und ihr Gegenüber 
14h Hermann Braun Gott und Welt – Natur und Weltordnung.  

Beobachtungen am Weltbegriff 
 

14h55 Günther Thomas Gott als Schöpfer des Himmels und der Erde.  
Theologische Beobachtungen zur Unterscheidung Welt 

 
15h50  Pause 
 
„Welt“ in Beziehung zu Grundbegriffen der Soziologie: Akteur und Gesellschaft 
16h15 André Kieserling Die Umwelt und die Welt des Gesellschaftssystems. 

Systemtheoretische Beiträge zur Desozialisierung der Natur. 
 

17h10 Bettina Heintz Wie weit reicht die Welt?  
Weltbegriffe gleichstellungspolitischer Akteure in Marokko, Deutschland 
und der Schweiz 

 
18h05  Pause 
 
Die Welt und die achsenzeitliche Revolution 
18h30 Helwig Schmidt-Glintzer Welt und Gesellschaft in China 

 
 
20h  Abendessen 

 
Freitag, 28. November 

 
Welt und Imagination 
9h Ottmar Ette Fragmente eines Diskurses des Weltbewußtseins:  

Alexander von Humboldt im imaginären Museum der Weltkulturen 
 

9h55 Manfred Koch Goethes 'Weltliteratur' - ein prozessualer Erwartungsbegriff 
 
10h50  Pause 



 
Die Welt und die neuzeitliche Revolution 
11h10 Hans-Joachim Waschkies Das neue Weltbild der Wissenschaften:  

zur Genese einer anonymen konsensbildenden Autorität um 1700 
 

12h05 Georg Mohr Der Widerstreit im Weltbegriff bei Kant 
 
13h  Mittag 
 
Die Bestimmung von Welt in den Einzelwissenschaften 
14h30 Ulrich Eisel Konkreter Mensch im konkreten Raum.  

Individuelle Eigenart als Prinzip objektiver Geltung 
 

15h25 Jürg Wassmann Zwischen Ethnographie und Kognitionswissenschaften:  
die Welt im Geist 

 
15h50  Pause 
 
16h40 Manfred Stöckler Zum Weltbegriff der Kosmologie 

 
17h35 Karin Knorr Zeitwelten: Zur Architektur des Globalen 
 
20h  Gemeinsamer Restaurantbesuch  
 

Samstag, 29. November 
 
Welt/Zeit/Geschichte 
9h Gerhard Dohrn van Rossum  Weltzeit und Weltgeschichte 

 
9h55 Matthias Middell Leipziger Entwürfe zur Weltgeschichtsschreibung1890 – 1990 
 
10h50  Pause 
 
Phänomenologie/Philosophische Anthropologie/Systemtheorie 
11h10 Joachim Fischer Zur exzentrischen Positionalität im Kosmos.  

Zum Weltbegriff der Philosophischen Anthropologie 
 

12h05 Andreas Göbel Die Welt der Systemtheorie.  
Überlegungen mit Rücksicht auf Gehlen, Husserl und Blumenberg 
 

13h Peter Fuchs Die Welt in der Umwelt des Systems 
 

 
14h  Schlußwort 
   
14h15  Ende der Tagung 
 
Zu der Teilnahme an dieser Tagung laden wir Sie herzlich ein.  
Bei Interesse bitten wir Sie um vorherige Anmeldung unter 
iw.geschaeftsstelle@uni-bielefeld.de 
 
oder per Post: 
Institut für Weltgesellschaft 
Geschäftsstelle 
Fakultät für Soziologie 
Universität Bielefeld 
Postfach 100131 
33501 Bielefeld 
 
Informationen erhalten Sie außerdem telefonisch unter 
0521 106 4227 
und im Internet unter 
www.uni-bielefeld.de/soz/iw 


